
Geschlecht und Freiheit 

Jahrestagung
20. - 22. Oktober 2023 in Marburg

Organisatorisches
_Tagungsort
Begegnungszentrum Sonneck
Hebronberg 7
35041 Marburg-Wehrda
Fon +49 64 21. 805 450 

_Kosten pro Person
Doppelzimmer: 245 Euro / mit Du/WC: 270 Euro
Einzelzimmer:   265 Euro / mit Du/WC: 290 Euro

Teilnehmer mit externer Unterkunft: 140 Euro
(Tagungsgebühr und Mahlzeiten ohne Frühstück)
Tagesgäste SA: 115 Euro 
Studentenrabatt (bis 27 Jahre): 30%

_Anmeldung
bitte bis zum 01.10.2023 online unter www.iguw.de  
anmelden oder nebenstehenden Abschnitt an den 
Veranstalter senden (Adresse siehe unten).
Bitte überweisen Sie den Betrag vor Tagungsbeginn 
mit dem Vermerk „85220 JaTa23“.
Inhaber: Institut für Glaube und Wissenschaft
BIC:         GENODEF1EK1
IBAN:      DE 7452 0604 1000 0000 9440
Kreditinstitut: EB Kassel

Bei Abmeldung ab dem 02.10.2023 werden 50% des 
Teilnehmer-Beitrags als Stornogebühren fällig, bei 
Nichtanreise 90% des Teilnehmer-Beitrags. 
Informationen und Wegbeschreibung erhalten Sie 
rechtzeitig vor Tagungsbeginn. 

_Veranstalter 
Institut für Glaube und Wissenschaft 
Stresemannstraße 22, 35037 Marburg
Fon +49 6421. 982 12 34
Fax +49 6421. 982 12 36 
E-Mail info@iguw.de

 www.iguw.de

Anmeldung
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_ Hiermit melde ich mich zur Jahrestagung des Instituts für 

Glaube und Wissenschaft in Marburg an:

Name, Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail 

Geburtsdatum 

Beruf/Studienfach

Folgende Familienangehörige nehmen mit mir teil:

Name(n)

Zimmerwunsch (wird, soweit möglich, berücksichtigt)

Diät

Datum/Unterschrift

 Ich bin damit einverstanden, dass Wohnort und Emailadresse auf einer 

Tagungsteilnehmerliste für andere Teilnehmer einsehbar sind (z. B. zwecks 

Bildung von Fahrgemeinschaften).



Programm

Freitag, 20. Oktober 2023

18:30 Abendessen
19:30 Begrüßung
20:00 „Leiblichkeit und Freiheit – Geistesgeschicht-    liche und biblische Zugänge“  _Bernd Wannenwetsch

Samstag, 21. Oktober 2023
8:15 Frühstück
9:30  „Geschlecht und Freiheit in der Entwicklungs-psychologie“
 _Andrea Schwalb
10:30 Pause
10:45 „Das Selbstbestimmungsgesetz und seine  Bedeutung“ 
 _Felix Böllmann
12:15 Mittagessen
14:00 Kaffeetrinken
15:15 „Wie hart Liebe sein kann“ – Biografie eines zölibatär lebenden „Gay-Pastors“  _David Bennett
16:30 Pause
17:00 „Gemeinde, Geschlecht und Freiheit –  Perspektiven zum Gemeindeleben“  _David Bennett
18:30 Abendessen
20:00 Podium: „Geschlecht und Freiheit“  _alle ReferentInnen

Sonntag, 22. Oktober 2023
8:30 Frühstück
10:00   Gottesdienst „In seinem Ebenbild“  _Predigt: Matthias Clausen
11:30 Feedback
12:00 Mittagessen
13:00 Abreise

Zum Thema

Der Körper eines Menschen ist ein zentraler Be-

standteil seiner persönlichen Identität. 

Die Apostel Paulus und Petrus sehen im Körper 

das „Zelt“ der Seele (2. Kor 5,1ff, 2. Petr 1,13f) und 

den Tempel des Heiligen Geistes (1.Kor 6,19). Gott 

schuf den Menschen in seinem Bild als Mann und 

Frau… Und siehe, es war sehr gut (1. Mose 1,27ff). 

Doch was geschieht, wenn die Seele sich im Kör-

per nicht wohlfühlt, sich im Stile Platons gefan-

gen fühlt im falschen Körper? Der Fortschritt in 

Biochemie und Medizin eröffnet nie dagewesene 

Möglichkeiten, den eigenen Körper nach Wunsch 

chirurgischen und hormonellen Behandlungen 

zu unterziehen. Die Zahl insbesondere junger 

Menschen, die eine Diskrepanz zwischen ihrem 

in der Regel bei Geburt und aufgrund körperli-

cher Merkmale behördlich registrierten Ge-

schlecht („Sex“) und ihrer Geschlechtsidentität 

(„Gender“) empfinden, ist in den letzten Jahren 

überraschend schnell angestiegen. Gleiches gilt 

für medizinische Eingriffe.

Der Gesetzgeber möchte nun die Änderung des 

Geschlechtseintrags und des Vornamens allein 

auf der Basis der Selbstidentifikation ermögli-

chen. Neue Freiheit oder neue Abhängigkeit? 

Auf unserer Tagung wollen wir einen differen-

zierten Blick auf die Geistesgeschichte von Ge-

schlecht und Freiheit werfen und die psycholo-

gischen, rechtlichen, theologischen  und 

gemeindepraktischen Aspekte im Licht des bib-

lischen Rahmens diskutieren.

 

Dr. Felix Böllmann 
Rechtsanwalt und Leiter der Europ. 
Rechtsabteilung von ADF (Alliance 
Defending Freedom) International

Dr. Andrea Schwalb 
Fachärztin für Kinder - und 
Jugendpsychiatrie, Psychothe-
rapie, Traumatherapie

Dr. David Bennett 
Theologe und Pastor,
ehem. Anti-Christian Gay Activist, 
Pastoral Advisor to the House of 
Bishops 

Prof. Dr. Bernd Wannenwetsch
Honorarprofessor für Systematische 
Theologie und Ethik, FTH Gießen 
Gastprofessur Homiletik, STH Basel
ehemal. Prof. für Systematische 
Theologie und Ethik an den Univer-
sitäten Oxford und Aberdeen

Referenten

Prof. Dr. Matthias Clausen 
Theologischer Referent des IGUW, 
Professor für Evangelisation und 
Apologetik, EH Tabor, Marburg


